
 

Veranstaltungen im Jahr 2023 



Liebe Mitglieder und Freunde der Deutsch-Indischen Gesellschaft Bonn, 

  

das Jahr 2023 neigt sich dem Ende zu und wir blicken zurück auf unser erstes Jahr, in dem wir hier in 

Bonn separat aktiv waren.  

Es war ein bewegtes und engagiertes Jahr mit vielen Höhepunkten. 

Regelmäßig treffen wir uns monatlich zum „DIG Stammtisch“, zu gemeinsamem Essen, zu Austausch und 

Diskussion, aber auch zum Planen unserer künftigen Aktivitäten, ein inspirierendes und kreatives Forum, offen alle Mitglieder, 

Freunde und Indien-Interessierten. 

Darüber hinaus schauen wir auf zahlreiche Veranstaltungen, die wir dank der engagierten Mitarbeit unserer Mitglieder und 

durch die dankenswerte finanzielle Unterstützung etlicher Sponsoren in diesem Umfang und in dieser Qualität durchführen 

konnten. 

Im Februar feierten wir in großem Rahmen das 70jährige Bestehen der Deutsch-Indischen Beziehungen. Im Zentrum stand 

der höchst interessante Vortrag von Dr. Bernd Basting zum Thema, eingerahmt von einem umfangreichen kulturellen Pro-

gramm. 

Mit Imagination und Wirklichkeit, Indienbildern in der deutschsprachigen Literatur beschäftigen wir uns im Mai im Rahmen ei-

nes Vortrages von Reinhold Schein vom Literaturforum Indien. 

In Zusammenarbeit mit dem Beethovenhaus Bonn luden wir ebenfalls im Mai zu einem außergewöhnlichen Konzert: East 

Meets West, eine Hommage an Ravi Shankar und Jehudi Menuhin mit ihren jeweiligen Meisterschülern Daniel Hope (Violine) 

und Gaurav Mazumdar (Sitar) sowie Shabaz Husein Khan an der Tabla. 

Weiterhin hat unser 2. Vorsitzende Dr. Bernd Basting im Rahmen von Projekttagen an Bonner Schulen über Indien berichtet, 

den Schülern einen tiefen Einblick vermittelt. 

Im Juni waren wir mit einem Stand sowie mit Nakshatra Venkatesh als Kathaktänzerin auf der Bühne vertreten bei dem von 

der Stadt Bonn organisierten Fest: Vielfalt: Das Bonner Kultur- und Begegnungsfest auf dem Marktplatz gefolgt von dem Inter-

nationalen Yogatag in Zusammenarbeit mit verschiedenen Yogaschulen. 

Nach einer kurzen Sommerpause im Juli starteten wir Anfang August in die zweite Jahreshälfte mit einem Sufi / Quawwali 

Konzert: Ruhaniyat, mit Anandita Basu begleitet von Debasish Bhattacharjee (Tabla). 

Das diesjährige Diwali Fest im November konnten wir durch die Unterstützung des ICCR als großes, dem Wüstenstaat Raja-

sthan gewidmetes Fest feiern mit Musikern und Tänzerinnen der Langa und Kalbeliya aus Rajasthan, Edu Khan Langa. Das 

sehr gut besuchte Fest fand großes Interesse bei der Presse, die in Zeitung und Fernsehen davon berichtete. 

Eine weitere Bereicherung zum Jahresausklang ist unser Beschluss, das Projekt „Arts for Good“ eng an unseren Verein zu 

binden. 2019 von dem Hobbykünstler Sree Ram Thodeme gegründet, verkauft das Projekt selbst geschaffene Kunst zuguns-

ten der Unterstützung benachteiligter Mädchen, „Aarti Home“ in Indien. 

Bevor es nun am 11. Januar mit unserem Stammtischtreffen weitergeht, in dessen Rahmen schon viele Ideen für das neue 

Jahr konkrete Gestalt annehmen sollen, möchte ich mich zutiefst bedanken für alle großartigen Inspirationen, die tatkräftige 

und auch emotionale Unterstützung unserer Mitglieder und Freunde, für die guten Gespräche und konstruktive Kritik und 

freue mich auf unsere künftigen Aktivitäten im Sinne der deutsch-indischen Freundschaft. 

Ich wünsche Ihnen allen eine gesegnete Weihnachtszeit, ein glückliches, gesundes und vor allem friedvolles Neues Jahr 

2024. 

 Dr. Ira Stubbe-Diarra 



 

Veranstaltungen im Jahr 2023 

Stammtisch / German-Indian Roundtable 

Am 26.01.2023 ,  27.04.2023 , 04.05.2023 , 06.06.2023 , 13.07.2023, 28.08.2023 

19.09.2023, 05.10.2023 und 04,12,2023 

 

Tag der Indische Republik 

26.1.2023  

 

70 Jahre Deutsch Indische Beziehungen 04.02.2023 

 

Imagination und Wirklichkeit: Indienbilder und deutschsprachigen  
Literatur 4.05.2023 

 

Int. Yoga-Tag  24.06.2022 

 
Sufi Konzert in Bonn am Freitag den 04.08.2022 

 
Sufi Konzert in Anubhab-Academy Köln  

Freitag den 05.08.2022 

 

Indien als Global Player 13-15.10.2023 

 
Lichterfest in Rajasthani Würstencharm 
Diwali in Rajasthani desert charm  

Sonntag den 12.11.2023 um 16:00 (Ende 20:00 Uhr) 

 

More to follow 

 



Stammtisch / German-Indian Roundtable: 

 

Am 26.01.2023 ,  27.04.2023 , 04.05.2023 , 06.06.2023 , 13.07.2023  , 
28.08.2023, 19.09.2023 und 05.10.2023, und 04.11.2023 



DIG-Bonn unterstützt Aarti_Village 

Educate Girls | Empower Women 

Mehr Infos:  DIG-Bonn 

Bitte legen Sie Ihr Weihnachtsgeld sinnvoll an:  

 Möglichkeit für eine gute Sache zu spenden: 

Unterstützen Sie benachteiligte Mädchen und  

ermöglichen Sie mit Ihnen mit Ihrer Spende Ausbildung 

https://www.dig-bonn.org/




Do good for X’MAS 

 



 



 



 



https://www.dig-bonn.org/images/stories/DIG/DIG60-WDR-Video.mp4


 

Der indische Bundesstaat Rajasthan ist Heimat der verschiedensten Tanz- und 

Musikstile, die ihren Ursprung und ihre kulturelle Vielfalt in der jahrhundertealten-

Tradition der Rajputen-Könige hat. Die Farbenpracht der Königspaläste verbindet 

sich mit der Einfachheit und Kargheit der Thar-Wüste und gibt den Tänzen und 

Musik der Region einen einzigartigen Charme und Rhythmus. 

Die Musiker enstammen der Langha-Gemeinschaft von Barmer und Jaisalmer in 

Rajasthan. Die Manganiyar - ebenso wie die Langha-Gemeinschaft - sind welt-

weit bekannt für ihre Musikdarbietungen und die Pflege der musikalischen Traditi-

on der Thar Wüste Rajasthans. 

Die Langhas sehen sich als Rajputen und Charan Gemeinschaft und gehören so-

wohl hinduistischen als auch muslimischen Glaubensgemeinschaften an, wäh-

rend die Langha als Gemeinschaft der Sindhi-Sipahi, eine Muslim Rajputen Ge-

meinschaft sind. Die weltoffenen Manganiyars, die sich auch mystischen Sufi-

Traditionen zuwenden, bieten dazu hinduistische epische Poesie dar und besin-

gen in Balladen ihre Patrone, spielen auf Hochzeiten und anderen Festen. 

Die Tänzerinnen Sangita und Rina Sapera entstammt einer Familie von Schlan-

genbeschwörern und Tänzern, die der Kalbeliya Jogi Gemeinschaft angehören 

und in Jodhpur, Rajasthan, lebt und arbeitet. Diese pflegt nicht nur die Volksmu-

sik- und Volkstanztraditionen Rajasthans, sondern entwickelt die Technik und 

Formen entscheidend weiter. In dieser Tradition steht Khatu Sapera (Mutter und 

Guru von Sangita und Rina Sapera), die die Kalbeliya Tanzform seit ihrer frühes-

ten Kindheit erlernte und diese mit den Jahren weiterentwickelt und verfeinert hat. 

Sie unterrichtet diese Tanzform und hat ein Tanz- und Musikensemble gegründet, 

das ihre Musiktraditionen in ganz Indien und auch im Ausland vorstellt und durch 

zahlreiche Auftritte international bekannt gemacht hat. Viele Regierungen und 

kulturelle Institutionen haben Ihr für Ihre Arbeit Ehrungen und Preise verliehen. 

Schließlich ist der Kalbeliya-Tanz als besonderes kulturelles Erbe Rajasthans von 

der UNESCO anerkannt. 

Als weitere Tänze werden dargeboten der Bhawai-Tanz, bei dem mehrere Ge-

genstände auf dem Kopf balanciert werden, sowie der 

Chari-Feuer-Tanz. Beide Tänze spiegeln das Leben der Frauen und den Alltag 

der Frauen Rajasthans wider, die langen Wege mit Töpfen auf dem Kopf gehen, 

um Wasser zu holen, doch werden in den Töpfen (Chari) auch andere Gegen-

stände transportiert, so auch brennende Töpfe mit Öl- Baumwollsamen. 

Ensemble/Tänzerinnen: Ms. Sangita Sapera & Ms. Rani Sapera 

Musiker und Vokalsänger: Wird demnächst aktualisiert. 



 

The Indian state of Rajasthan is home to a wide variety of dance and music 

styles, which has its origins and cultural diversity in the centuries-old tradition 

of the Rajput kings. The colorfulness of the royal palaces combines with the 

simplicity and barrenness of the Thar Desert to give the dances and music of 

the region a unique charm and rhythm. 

The musicians come from the Langa community of Barmer and Jaisalmer in 

Rajasthan. The Manganiyar - as well as the Langa community - are known 

worldwide for their musical performances and for maintaining the musical tradi-

tion of the Thar Desert of Rajasthan. 

The Langas consider themselves a Rajput and Charan community and belong 

to both Hindu and Muslim faith communities, while the Langa as a Sindhi-

Sipahi community, are a Muslim Rajput community. The cosmopolitan Man-

ganiyars, who also embrace mystical Sufi traditions, offer Hindu epic poetry 

and sing the praises of their patrons in ballads, performing at weddings and 

other festivals. 

The dancers Sangita and Rina Sapera come from a family of snake charmers 

and dancers who belong to the Kalbeliya Jogi community and live and work in 

Jodhpur, Rajasthan. This not only maintains the folk music and folk dance tra-

ditions of Rajasthan, but also significantly develops the technique and forms. 

In this tradition is Khatu Sapera (mother and guru of Sangita and Rina Sa-

pera), who learned the Kalbeliya dance form since her earliest childhood and 

has developed and refined it over the years. She teaches this dance form and 

has established a dance and music ensemble that presents her musical tradi-

tions throughout India and also abroad and has gained international recogni-

tion through numerous performances. Many governments and cultural institu-

tions have awarded her honors and prizes for her work. Finally, the Kalbeliya 

dance is recognized as a special cultural heritage of Rajasthan by UNESCO. 

Other dances performed include the Bhawai dance, which involves balancing 

several objects on the head, and the Chari fire dance. 

Chari fire dance. Both dances reflect the lives of women and the everyday life 

of the women of Rajasthan, who walk long distances with pots on their heads 

to fetch water, but the pots (chari) also carry other objects, including burning 

pots of oil cotton seeds. 

Ensemble/Dancers: Ms. Sangita Sapera & Ms. Rani Sapera 

Musicians and Vocal Singer: To be updated soon. 



 

https://dig-bonn.org/newsletter/An Evening in Rajasthan.pdf


 

 

Dr. Ira-Stubbe-Diarra, Vorsizende DIG-Bonn CG-Frankfurt, Consul Vibha Kant Sharma 



 

Bürgermeisterin Frau Nicoole Unterseh Herr Lang, DIG-Dachverband, Kultur 

Nandys Curry and more 



 

Kurzer Rückblick auf die Veranstaltung  

Short Glimpse  of the event 

https://dig-bonn.org/images/stories/DIG/DIG60_Glimpse.mp4


 

 



 

 

 

kurzer Blick / Glimpse 

https://dig-bonn.org/newsletter/Glimpse_Ruhaniyat.mp4
https://www.linguee.de/deutsch-englisch/uebersetzung/kurzer+Blick.html




EAST MEETS WEST 

Press to play video /  Drücken Sie zum Abspielen des Videos 

Courtesy: Beethoven Halle  

 

Something you should not have missed !!!! 

Das sollten Sie nicht verpassen !!!! 

https://dig-bonn.org/images/stories/programm/IMG_3876.mp4
https://dig-bonn.org/images/stories/programm/IMG_3876.mp4




 





 

 

 

 

 



 

 

 

 

 







https://www.dig-bonn.org/index.php/veranstaltungen-in-bonn/imagination-und-wirklichkeit-04-05-2023


 



  



 



Die Deutsch-Indische Gesellschaft-Bonn lädt ein zu der 

Veranstaltung "70 Jahre Deutsch-Indische diplomati-

sche Beziehungen" am 04. Februar 2023 in der  

Schmitthallt Bonn-Duisdorf,Schmittstraße 17, 53123 

Bonn. 

Ein kurzer Vortrag von Dr. Bernd Basting, Indien  

Experte der GIZ Bonn, zum Thema wird eingerahmt 

durch ein umfangreiches kulturelles Programm mit klassischen und modernen  

indischen Tänzen. In der Pause gibt es die Gelegenheit bei indischem Finger-

food an einigen Ständen mit Büchern über Indien, indischer Kunst, indischen 

Gewürzen und Lebensmitteln zu  stöbern.  

 

Der Eintritt ist kostenlos, eine Spende für unsere weitere Arbeit im Sinne der 

Deutsch-Indischen Freundschaft ist aber sehr willkommen. 

Wir freuen uns, Sie zu unserem Programm begrüßen zu dürfen. 

 

The Indo-German Society Bonn invites you to the event "70 years of Indo-

German diplomatic relations" on the 04 February 2023 at  

the Schmitthalle Bonn-Duisdorf, Schmittstraße 17, 53123 Bonn.  

A short lecture by Dr. Bernd Basting, India expert of GIZ Bonn, on the topic will 

be framed by an extensive cultural program with classical and modern Indian 

dances. During the break there will be the opportunity to browse at some 

booths with books about India,  

Indian art, Indian spices and food while enjoying Indian finger food.  The  

entrance is free of charge, but a donation for our further work in the sense of  

Indo-German friendship is very welcome. 

We look forward to welcoming you to our program.  



Bild: (vom Rechts )  Ehemaliger Botschafter Dr.  Massing, Frau Chantal Massing ,  

Bürgermeisterin von Bonn Frau Gabi Mayer & Dr. Amaresh Gupta  



 







Bild: (Unten vom Rechts )  Dr. Ira Stubbe-Diarra (Vorsitzende DIG-Bonn) &   

Herr Jai Parkash Tiwari (Vistara) 



Liebe Spender, 

 

im Namen des gesamten  

Vereins möchten wir uns bei den 

Gästen und ganz besonders bei  

Royal India, Asia Afro Store, Shalimar 

Store, Taj Travels und Vistara Airlines  

herzlich für Ihre großzügigen 

 Spenden bedanken.  

 Diese halfen uns bei der  

Durchführung des  

„Deutsch-Indien Tages“.  

  

 

Danke nochmals für Ihre  

Unterstützung.  

 



Visit us on Facebook 

(Registration required) 
Visit us on our WebSite 

www.dig-bonn.org 

Deutsch-Indische Gesellschaft e.V. 

Zweiggesellschaft Bonn 

 

Langenbachstrasse 21 

53113 Bonn 

 

E-mail:  info@dig-bonn.org 

Web: https://www.dig-bonn.org 

https://www.dig-bonn.org
https://dig-bonn.org/newsletter/Veranstaltungen_2023.pdf
https://dig-bonn.org/newsletter/Veranstaltungen_2022.pdf

